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Verlag hervor und i,t - zv.'eitens - in Ennangdung ,'on entsp=h~nJen Ikfunden im 
direktcn Zu,ammenhang mit !'t'",in Ikichenbao:;h nich t zu b<"'eiscn. Stn,kturell ",,<de mi, 
,km Jahr !9.18 dU, Zahl der Rcren",,,,,-,, ""n 25 auf .H erh;;h,. Das entspricht einem 

<dati" hol>{'n Zu"-achs wm 36 %, ,,'ährend sicb I~:n die Zahl der RClensenu'n nur "0(\ 23 
auf 25 erhöhtc 1:) %) und rOn Ins .uf 1~3') konstanl bli,'b. I)",< J. hf);.ng 1942 umf."t 
Rcfer.l'e H,n 4D "erschieJenen Re'en"'n'en und erreich t mit diesem Moximum ebenfalls 
nur einen g<'ring'-1'"n Zuwach, zum Vorjahr ' -on 18 % g<'gcnüber dem Reftren'.wert von 
36 % Zu"".~hs ',,";ehen den Jahrginb",n 19-'7 und 193-8. Mit dem SchriftkiterU'e<;h",1 
erfolgte . Iso ~w\ächst nur ci..., strukturdle Veränderung in der R<-d"ktion, .Is de,,-'n Folgt, 
n~"c Quclkn <e7,Cnsi<1't ",,<dcn. Die ,unehmend,' l'inUindung de. japani"hro Schrifttum, 
mit dem Jahr 1939 hat in diesem Kont e" yermutlich ei...,n p<:""mell~n Ili",ergrund. St:it 
1936 "'aren Japan und Deut"hl.nd politisch wrbünd~t. "'" 1 n der """it der Gastprofessur 
""n (;erh,rd S'einh"rd,'" an der "S"atlichen Zahn'rz,khen II<.>ehschuk Ochan')ß1i"u · 
I long<> in Tokio" ,'on 1937 bis 194D re~ensierre das Zentmlblall \'on 1939 an "e!'Stärkt 
j,p.nischc Q uellen mit anthropologi"hem ) lintcrgnmd. 25<) Die Re'en,i""en ""rden "on 
Tunet.ro Fujita "erfas" , Mr als Rderco , für das Zentmlbl.tt ,'on 1937 an reW .. riert wurde. 
I:ujita - "" lbSl Dozem an der >"hnä,..~tlic~cn I\kadcmic in Tokio - musste ausreichendc 
Kcnntni,,,, \'on Jer de utsch~n Sprache h>l",n und wurJe Jesu-cb",n ,'~rmudich ent""Jer 
,-on I lermann Gross'" oder ' -on Gerhard Steinhardt d<'r Schriftleitung dos Zentmlblam's 
ab f!.cfc<en' ~TIlpfohkn. Ülw.;< J ie Z~';, na<;h Slünh"rd" Rückhh< auS J'p.n 1 <J4D schreib, 
Wencke Fischer, Ja" er in Ikrlin u, •. Jen "Oberassistentien) in J~r Abteilung für 
Zah".,<h.ltung [><:"ent D<. )",,·,ld 1 lamdt'·m "'~< "hätzte und", ihm .uch ,pate< flOCh 
fr~unJsehaf,!ichen Kontakt pfle.,~e.'~' I" Jer N~chk riegszeit lw.;kleid~ten J ie D"y.<:n,cn 
Stei"h.rd" Reiche!\bach unJ I hroJ t tmgende Am'er in der DC;Z~ I Kund erhiel'en Jort 
später den Status der Ehrenmitg~ed""haft. In ihren l\mtSl.cit,'n fanden sie mchrfach 
würdigende W"rte fÜreinanJer.''' Di~, bnn Ic",cndh~h da .... uf hindeuten. J"" sie ab 
langjähri!\" und prominente Protagonisten der d~utsch<-n i'...ahnheilkunde schon früher 
einen b'Ulen k"llc,,~.lcn Knn,.kl ptlegten und 193') im "ent",lbhu der I\ntcil i'p,nische< 

QueUe!\ aus diesem Grund zunahm. Ob innerhalb die,,'r P<""",nalkonstdlation pronatID
naho,i, li,tische ülw.;<Zeugun"",n da'" mhrten, da .. "ermehn jal'ani",he, Schrifttum ,ur 
Anthropologie Ocsproche!\ " .. urde, ist nich, ,u b""''-'",n. Wenn alltrdi!\g; Jie kulmi· 
mc ... ,nde .nti""mitische Stimmung in der Ge..,llschJft und die ""it 1936 bc,;tehend,' 
politische Bündnispartnersch"ft mit JJpan den ob<n ;,',,,eigren !,,,,n,'reUcn I\mtieg anthru
p.-.logiseher Inh.I'e ""n !93-8 .n hen'urnef, sprich, Jies 'uminde .. für eine p<~itische 

Reakti,~tät des üntmlblatts und folglich rur cin politi""",," IIrrangcme", der om 
"c",,,dhlan lw.;tdig'~n I'e"",n~n mit dem Na,iOfd,o,ialismu, . lIi, ein",hheßlich 1940 
haben die InJikJtoren Jer l(at"!,,,,,,,e RASSEN"NTI I ROl'OLOG IE Priori,ät (l\bb. 74) . 

FUGHNISCI IE Inn"lte, i"slw.;wnder~ im J..: ()f1'c~t dc< Sterilisation "on Pc"""en mit 
Ijpprn-Kider.(;.umen.Spalren, <ind y(~' 1936 an reb",lmäßig nach"'ei,!>ar, Ab 194.1 wurde 

d~, Indik"tOf "Sterilisation" im """ntmlbl.tt nur flOCh einmal n-g;strierr. 1936 hatte die 
üffentliche l'ü"'''' cles "E"h>,,,,sundheit~b"''''''cS'' lx:rci" ihren Zeni, übe,-,chri"en, J ü'b",n 
Schreiber und Jens Lohmeic'r ,cif,1en in ihrer Untersuchung des ,,\X"estd<' utschen 
Hr;oIJao:;h,crs" m< den Raum Aachen. d." hir;r mIt \Vi<kungslw.;ginn de. 
"Sterilisation'!,,,-.,.,tz,,," 1934 und 19-'5 J ie F"-'-l uen~ Jer Artikel mit eu!\"ni",hem 
f lintc1).,'ft,nd deutlich hüher ,,"'< .1. I ~33 und nach 1935. Die j\utoren kon".'u icren flj< die 
!'olb""cit ci""n rcakti,-en Effekt der un'e" uch,cn Z.ci~<chrift. I)",nn di~ Berichterstattung 
üb<'r Jas Geseu. lind des"'n Rechtfertigung als eUb"-',u,,,he ;>'laßn.hme hab<' lw.;i der 
Jr;ut",hen 1,C",<",haf, Unsi<:herh~~l und ,\ ng't 'U'b",I'''', schließlich &<;icn .uch die 
"Mi'glic~kr Ju Volhgemein",h.ft" "ur deTIl Ge"," nich, ,ichr;r b"-·"'e,,,n. Ik.kti,. _ 
möglicher" .. cise gelenkt d urch taktische I\nordnung"" Jes l'ropagandamirusteriums - sci 
das TheTIl.> allm;;hhch .us ,km öffentlichen Dis' u," ,·e,-,ch""nden. 2l> Dieses Ikispid ist 
nur mn liin,chränkung 'u berück,ichtib",n. Denn anJ~", ob Jer ,,\\'eSlJcut<che 
Jkoh:tchter" ,,-ar das Zl-ntmlbfatt hauptsächlich an Zahnm,,{[i,incr .dressiert. IIrtikel "'01 
S,~rih",l.ti(>,,"ge,,"". g.b eS hier his 1942 ",gc!mißig."'" Die rd a,;,' niedrib'" F<c'luenz Jer 
I\rtikd ist indes ein I I;n" .... ;s, d"" die ,-on Schreiber und Lohme;"r 8",cigten Zusammen
hanb'" "ermut!i<;h .uch auf "",,r;n,ch,ftlich ""b",rich'e'e Printmedien ' '''mfen. '" 

Indik.lOren Jer VOLKISU lEI" BEWEG UNG sind in Je!\ Jahren 19-'6 bis !938 im 
""""tmlblatt he1CfO!,'Cnen l'<'rrtilt. Als llest.nd ld diese< Kategoric sind Ikdcutungs;"haltc 
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